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An der Schalus-Straße, die Schah Reza Pahlevi bauen ließ, um eine kürzere Verbindung von
Teheran über das Elburs-Gebirge an das Kaspisdhe Meer zu erhalten. Ingenieur Lötscher, ein
Schweizer, mit seinen Vorarbeitern.

L'ingéniewr swisse Lcefscher et de«x de ses contremaîtres, s«r /a rowte de Sch«/«s, q«e /îf construire
/e Schah Reza Pah/evi, a/in de rendre p/«s directes /es communications entre Téhéran et /a mer
Caspienne, à travers /a chaîne de /'£/hre.

Wir begegnen Schweizern in Asien
Bildbericht von Annemarie Clark und Ella Malllart

Nicht selten erleben wir Begegnungen mit Schweizern, während wir auf den Straßen
und Pisten Asiens — der Türkei, Irans, Afghanistans unterwegs sind. Wir stoßen in Asien
nicht auf ganze Schweizerkolonien, wie das etwa in Amerika der Fall ist. Hier handelt es

sich auch nicht um Auswanderer, welche die Heimat aus irgendeinem Grunde aufgegeben
haben, sondern um Menschen, die hinausgegangen sind, um Arbeit zu finden, und die
alle daran denken, eines Tages in die Heimat zurückzukehren. Sicher ist, daß sie überall
geschätzt, nirgends unbeliebt oder gar gefürchtet sind: die Schweiz ist ein friedliches Land
ohne politisches Streben, das kommt auch ihren Söhnen in der Fremde zugute.

A/o#5 mzcottfrww afey erc yli/e
A« cowrs de notre randonnée s«r /et pistes d'Asie, i/ wont arriva assez sowvent de rencontrer,

sur notre chemin, en Turquie, en /ran et en yl/ganitfan, des compatriotes. // ne t'agittaif pat d'emi-

granft ayant quitté dé/initivement /e«r patrie, mait hien de S«isses venws chercher d« travai/, et q«z'

font pentent revenir un ;o«r a« pays. Fi/s d'an pays paci^iyae, tant ambitions po/ifi^net, /et Suisses

tont très ettimét et reçoivent partout, d /'étranger, «n cha/e«re«x accnei/.

Audi in Afghanistan beginnt
man mehr und mehr Schweizer
heranzuziehen. Herr Schroeder,
der den größten Teil seines
Lebens als Ingenieur in Hol-
ländisch-Indien verbracht, zu-
letzt jedoch in Einsiedeln ge-
lebt hat, wurde von der afgha-
nischen Regierung nach Kabul
berufen und steht dort seit
November 1939 dem wichti-
gen Baudepartement des Ar-
beitsministeriums vor. Hier ist
er extra auf die Straße gekom-
men — nicht etwa, um sich

photographieren zu lassen,
sondern weil er die Schweizer
Nummer des Autos sehen wollte.

L'v4/g/>a«hta« /ait de p/«s en
p/«s appe/ à des Swisses. il/.
5cZ>rceder, que nows voyons ici
près de notre voiture, fwt de
/ongwes années ingénieur aux
/ndes Néer/andaiVei. Rentré an
pays, à £insiede/n, i/ /«t, en
novembre /939, appe/é par /e

gouvernement afghan d /a di-
rection der constructions, a/<
ministère du travai/, d Caho«/.

Im Kinderwagen ruht Willy
Alexander Keel, heimatberech-
tigt im Kanton St. Gallen, ge-
boren in Kabul, bei dessen
Taufe nicht weniger als fünf-
zehn Schweizer anwesend wa-
ren. Herr Lorenz Keel vertritt
in Afghanistan die schweizeri-
sehe Zentrale für Handelsför-
derung. Er verkauft vor allem
pharmazeutische Produkte,

aber auch Uhren und Schreibmaschinen und hat auch schon Aufträge für das afghanische

Kriegsministerium. Seine Frau hat er vom letzten Heimatsurlaub mit nach Kabul gebracht.

Le petit 5t-Ga//o», Wi//y Ree/, qwi repote dans /a voiture, est né d Caho«/, od qwinze
de ses compatriotes assistèrent d son baptême. Son père, A/. Lorenz Ree/, représente en

y4/gjbanisfan /a Centra/e suisse d'expansion cowmercia/e. // yvend avant tout des produits
pharmacewtiqwes, mais i/ s'occupe éga/emenf d« commerce de montres et de machines a
écrire. // compte, parmi ses c/ients, 7e ministère a/ghan de /a guerre.

Iran entwickelt auch eine Hotelindustrie und will die Kaspische Küste in eine Art Riviera
verwandeln. Vor dem «Palace» von Babol Sahr unterhält sich hier der Schweizer Geschäfts-

träger in Teheran, Dr. Daeniker, mit Herrn und Frau Kues — ebenfalls Schweizer —, welche
die Direktion des Hotels innehaben.

L'/ran déve/oppe son industrie hofe/ière et veut créer, sur /a rive de /a mer Caspienne, «ne
«Riviéra» iranienne. Devant /e «Pa/ace» de Raho/ Sahr, notre chargé d'a/faires a Teheran s'entre-
tient avec A/, et A/me Raes — Swisses éga/ement — qwi ass«ment /a direction de /'hôte/.

Eine Genferin, verheiratet mit einem Pathanen. Ihr Mann ist ein Sohn jener mit den Afghanen
eng verwandten Pathan-Stämme, welche die Grenzzone zwischen Afghanistan und Britisch-
Indien bewohnen. Sie lebt in der «North-West-Frontier-Province» und hat sich ganz an das

wilde Leben der «Grenze» gewöhnt.

t/ne Genèvoise a épowsé «n Pathan, d'wne trih« étroitement apparentée a«x afghans, vivant
dans /a zone frontière, sitwée entre /'Afghanistan et /es /ndes britanniques. Notre compatriote
habite cette contrée et s'est adaptée à cette vie simp/e et sawvage.
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Der König begrüßt die brüste
In Neapel gibt es eine große Uebersee-Ausstellung, die sich mit
Italiens kolonisatorischer Arbeit in Afrika beschäftigt. Eine Ab-
Ordnung hoher abessinischer Herren war zur Eröffnung erschienen.

f/ne grande Exposition d'oatre-mer vient de s'oavrir à TVap/es,
consacrée aax fravaax des co/onisatear* ita/ien* en A/riçae. Moto:
Le roi d'/ta/ie sa/ne de />aat* dignitaires abyssins /ors de /'oaverfare.

SlV/s^ a/f?

a

Sie lobten uns in ihren Blättern
Vertreter der größten italienischen Zeitungen statteten, ein-
geladen von der Swissair, den Bundesbahnen, der Schweizerischen
Verkehrszentrale und der Postverwaltung, der Schweiz einen
Besuch ab; in schmeichelhaften Worten spendete der Sprecher
der italienischen Pressegruppe der mustergültigen touristischen
Organisation sein Lob und betonte auch die moralische und gei-
stige Größe, die sich dem Beschauer bei einem Besuch der Schweiz
in diesen Zeiten enthüllte. Bild: Die Gäste in Locarno.

Der représentant* des grands /oarnaax itaiiens, invité* par /a
Swissair, /es Chemins de /er /édéraax, /'0//îce nat/ona/ saisse da
toarisme et /'Administration des postes ont visité notre pays. En
termes //affears, /e porte-paro/e des yoarna/istes ita/iens a /oaé
notre organisation toaristi^ae modè/e et a dit aassi combien, dans
/es temps çae noas traversons, i/ a été /rappé de /a grandear
mora/e et *piritae//e de /a Saisse.

•Die Engländer werden nicht ins
Mittelmeer einfahren*

Solcher und mancherlei anderer angriffiger Art waren die In-
Schriften auf den Plakaten, die in letzter Zeit bei den england-
feindlichen Kundgebungen in zahlreichen italienischen Städten
durch die Straßen getragen wurden. Bei den Demonstrationen,
an denen hauptsächlich Studenten teilnahmen, wurde offen die
Intervention Italiens an der Seite des Achsenpartners Deutsch-
land gefordert.

Des mani/estation* contre /'Ang/eterre ont ea //ea dans p/asiears
vi//e* ita/ienne* et de nom/>reax p/acards et inscriptions de toates
sortes /arent promenés dans /es raes. A ces démonstrations ont pris
part p/as partica/ièrement /es étadiants, réc/amant /'intervention
de /'/ta/ie aax côtés de sa partenaire de /'Axe.
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